
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Aktuelles 
 
!....   Am 23.03.07 haben 80 Schülerinnen und Schüler 
der Jahrgangsstufe 13 ihren letzten Schultag nach 9 (oder 
mehr) Jahren am OHG mit einem gemeinsamen Frühstück 
begangen und ihre Zulassung zu den Abiturprüfungen gefei-
ert. Jetzt drücken wir allen die Daumen, denn schon am 26. 
März wird die Deutsch-Klausur geschrieben. Damit gehen 
diese Abiturienten als erster Jahrgang in die Prüfungen des 
Zentralabiturs. Viel Erfolg! 
 
!....    Am Mittwoch, dem 14.03.07, erschien in der NRZ 
ein Artikel eines unserer Schüler, der für das Zeuss-Projekt 
schrieb mit dem Tenor, dass die meisten unserer Schüler mit 
dem Gebäudezustand des Altbaus unzufrieden sind. Diesen 
Satz können wir sicherlich alle unterstreichen, allerdings 
findet am Mittwoch, dem 28.03.07, die Auswahl des Archi-
tektenteams im Rathaus statt, sodass wir davon ausgehen 
können, dass der Umbau doch noch realisiert wird – wenn 
auch viel zu spät.   
 
!....   Die meisten unserer Eltern werden die Zeitungsarti-
kel über die Anmeldezahlen an unserer Schule und am 
THG verfolgt haben.  
Dabei ist sicherlich deutlich geworden, dass wir dem THG 
keine Schüler weggenommen haben, wie öffentlich geäußert 
wurde, denn während wir in diesem Jahr nur 102 Anmeldun-
gen hatten, wollten 132 Kinder zur Nachbarschule.  
Aus diesem Grund – und zum Wohl aller Schüler – sollte das 
THG 7 bis 12 Schüler an uns abgeben, sodass etwa gleich 
große Klassen an beiden Schulen gebildet werden könnten. 
Diese Abmachung wurde am 15. Februar im Beisein  unseres 
Dezernenten, Herrn Stirba, getroffen.  
Nun aber kam es anders, bedingt durch den Aufruhr, den das 
THG veranstaltet hat, obwohl auch wir schon Schüler an das 
THG abgegeben haben – allerdings ohne solchen Lärm. - 
Das THG wird also keine Schüler an uns abgeben. 
Daraus resultiert zunächst einmal, dass wir vier Klassen im 
neuen Jahrgang 5 bilden werden, mit Schülerzahlen von ca. 
25 Schülern pro Klasse. Es wird Eltern und Schüler freuen, 
aber auch unsere Lehrer sind begeistert, denn natürlich ist die 
individuelle Förderung unserer Schüler in kleineren Klassen 
leichter umzusetzen. 
Da deutlich mehr Kinder für die Freiarbeit angemeldet wur-
den als in zwei Freiarbeitsklassen passen, werden wir eine 

dritte Klasse mit fachbezogenen Freiarbeitsmodulen anbie-
ten. Damit aber auch die Schüler der vierten Klasse entspre-
chend gefördert werden können, werden wir in dieser Klasse 
2 Stunden fachspezifischen Förderunterricht pro Woche 
anbieten. 
Ich hoffe, dass wir damit allen Wünschen – so weit wir mög-
lich – gerecht werden.     
 
!....  Als Antwort auf die Anfrage einiger Eltern der 
Schulpflegschaft: Die Termine der beweglichen Ferientage 
2008 sind noch nicht bekannt. 
 

 
 

Aus unserem Schulprogramm: 
 
è   „Wenn einer eine Reise tut …“ - Reiseführer für  
          SOWI- Interessierte 
 
Da drückt man sich fast bis zum Ende vor den Fächern Ge-
schichte und Sozialwissenschaften und dann wird man von 
der Realität eingeholt. In unserem Sowi-Zusatzkurs bei Frau 
Stehr sah das so aus: 
Am Samstag, dem 02.12.2006, brachen wir in aller Frühe in 
die vielseitige Welt der Sozialwissenschaften auf. Mit dem 
Ziel, die erforschten Kontinente „Politea“, „Economia“ und 
„Soziologia“ vorzustellen, haben wir eine Blockveranstal-
tung durchgeführt. 
Nach intensiven Vorbereitungen im Unterricht stand nun der 
Höhepunkt auf dem Plan: Wir wollten unser Wissen in einem 
„Sozialwissenschaftlichen Reiseführer“ unterbringen, der all 
jenen, die – wie wir – lieber einen großen Bogen um das 
Fach machen, anschaulich einige Informationen und Zusam-
menhänge erläutern sollte. Dafür begannen wir die Reise mit 
einem reichhaltigen Frühstück und schnupperten erste Brisen 
des Tagesprogramms. Gut gestärkt machten sich die einzel-
nen „Reiseführer“ dann auf den Weg durch den Informati-
onsdschungel.  
Am Mittag fanden alle Reisegruppen wieder zusammen und 
genossen italienische Spezialitäten. Anschließend starteten 
wir die letzte Etappe und beendeten diese mit den einzelnen 
Reiseberichten der nun ausgiebig erforschten „Kontinente“. 
Nach kleineren technischen Pannen und inhaltlichen Hürden 
gelang es uns aber, unser Projekt zu vollenden.  

 

Aktuelle  Termine 
 

April  2007 
 

Osterferien vom 02. 04. bis zum 13. 04. 07 
 

Di 17.04.07 19.30 h Elterninfo 9d zum Über- 
   gang in die Sek. II 
Mi 18.04.07 19.30 h Elterninfo der Kl. 10a-c  
   z. Übergang in die Sek. II 
Do 19.04.07 19.30 h 10d / 11 Elterninfo zu den  
   Leistungskurswahlen 
Mi 25.04.07 12.00 h Abgabe d. Wahlzettel Sek. II 
Fr 27.04.07 14.00 h Beginn der Gespräche (6er)  
   zum Übergang in die Profil- 
   klasse 
Mo 30.04.07 Jg. 5-12 Bewegl. Ferientag 
  9.00 h Jg. 13 Nachschreibetermin  
   Gk / Lk Informat. / Technik 
 
Mai  2007 
 
Di 01.05.07 Jg. 5-12 Unterrichtsfrei 
Do 03.05.07 Jg. 6 6-Wochen-Konferenz 
Mo 07.05.07 19.30 h Elternberatung WP II- 
   Bereich  - Klassen 7d / 8  
Di 08.05.07 Jg. 5-13 Frühlingswaldlauf 
Do 10.05.07 14.30 h Lehrerkonferenz 
Fr 11.05.07 14.00 h Konferenz des ZAA, alle  
   FPA’s 
Di 15.05.07 19.30 h Elterninformation zur  
   Sprachenwahl (Jg.5) 
Do 17.05.07 alle Christi Himmelfahrt 
Fr 18.05.07 alle Bewegl. Ferientag  
Mo 21.05.07 12.00 h Abgabe d. WP II-Wahlzettel 
Do 24.05.07 12.00 h Anmeldungen zur Profil- 
   klasse 
  Jg. 6 Abgabe der Wahlzettel zur  
   Freiarbeit (6c / 6d) 
Mo  28.05.07  Pfingstmontag 
Di 29.05.07  Bewegl. Ferientag  
Mi 30.05.07 Jg. 10 Beginn der mündl. Prüfungen  
   ZLP (bis 08.06.07) 
Do 31.05.07 15.00 h 2. ZAA-Konferenz 
 



So konnten wir tatsächlich am späten Nachmittag die Rück-
reise antreten und uns schließlich auf heimischem Boden mit 
der Erinnerung an eine interessante, informative und vor 
allem abenteuerliche Reise erholen. Was bleibt? In jedem 
Fall ein umfassender und bleibender Eindruck in Form eines 
außergewöhnlichen Reiseführers im praktischen Taschen-
format – und vielleicht ja auch ein bisschen Nähe zum Fach. 
J  (Lisa Weiner, Jhg. 13) 
 
 è  Regen Zuspruch fanden auch in diesem Schuljahr 
wieder die Seminare für die Eltern unserer 5t-Klässler. Die 
Veranstaltungen für die Klassen 5a und 5b, 5c und 5d wur-
den von Frau Mues (Biologie) und Herrn Riedel (Erzie-
hungswissenschaften) durchgeführt und hatten das Ziel, die 
Eltern für Prozesse des Lernens zu sensibilisieren, ihnen 
Lerntipps zu geben und Schwierigkeiten der Kinder beim 
Lernen zu thematisieren. (Gt / Rd) 
 
 è    Girls Day 2007: Schülerinnen der Klassen 10a, 10b 
und 10c sowie der Stufe 12 nehmen an dem von der Thyssen-
Krupp Steel AG veranstalteten Girls Day am 26.04.07 in 
Duisburg teil.  
Die Schülerinnen haben an diesem Tag von 8.00 bis 15.00 
Uhr Gelegenheit an verschiedenen Kurzseminaren teilzu-
nehmen, z.B. zum Thema „Einrichtung eines lokalen Netz-
werkes“, „LiNet - E-Learning bei ThyssenKrupp“ oder „Ein-
führung in HTML“.  Für Schülerinnen, die sich für moderne 
Kommunikationssysteme interessieren, sicherlich ein loh-
nender Tag.  
 
è  Das Institut für Didaktik der Chemie der Universi-
tät Duisburg-Essen arbeitet gemeinsam mit anderen Fach-
bereichen im Rahmen einer durch die DFG geförderten For-
schergruppe an der Entwicklung und Erprobung innovativer 
Lehr- und Lernmethoden.  
Das OHG unterstützt diese Studie, deren Ziel es ist, die Effi-
zienz der Gruppenarbeitsphasen durch eine Optimierung der 
Aufgabenstellung weiter zu erhöhen und die Lernwirksam-
keit detailliert zu erfassen. Die Untersuchung hat einen Um-
fang von 5 Doppelstunden  und schließt sich jeweils an die 
letzte Schulstunde an. Hinzu kommen jeweils 3 Doppelstun-
den für einen Vor- und zwei Nachtests, bei denen Fachwis-
sen, Problemlösefähigkeit sowie allgemeine kognitive Fähig-
keiten getestet werden.  

Um die Prozesse während der Gruppenarbeit verfolgen zu 
können, werden zusätzlich 4 Gruppen auf Video aufgezeich-
net. Wir werden sicherlich Informationen über die Ergebnis-
se dieser Studie erhalten – ich werde darüber berichten. 

 

Sp rt am OHG 
 

§ Vier Punkte machten den Unterschied! 
Der Weg ins Bundesfinale der Schulen in Berlin endete im 
Halbfinale der Landesmeisterschaft in Marl. Am Donners-
tag, den 15. März, verlor die Mannschaft des Dinslakener 
Otto-Hahn-Gymnasiums gegen das Tannenbusch-Gymna-
sium aus Bonn nach sensationeller Leistung im ersten Satz 
mit 15:11 im entscheidenden dritten Satz und verpasste das 
Finale denkbar knapp. Was bleibt ist ein hervorragender 
dritter Platz und die Hoffnung den Weg nach Berlin in den 
Wettkämpfen im Beach-Volleyball antreten zu können. Für 
das OHG spielten: Svenja Lohmann, Meike Benninghoff, 
Hannah Schmidt, Patricia Langhoff, Sarah Müller, Christin 
Weyck, Caroline Janik und Julia Röder. Betreut wurde die 
Mannschaft von Herrn Grewe. 
 
§ Bei den Nordrhein-Schüler-Hallenmeisterschaften 

der Leichtathleten in Düsseldorf gelang Kai Schlinkert in 
der Altersklasse Schüler A mit neuer persönlicher Bestleis-
tung von 12,41 Metern im Kugelstoßen der vierte Platz. Vor 
dem letzten Durchgang stand Kai noch auf Rang zwei und 
rechnete schon mit einem Platz auf dem Podium. Er wurde 
aber noch auf den vierten Platz verdrängt. Im Sprint reichte 
seine Zeit von 8,12 Sekunden nicht für die Teilnahme am 
Endlauf. 
 
§ Meike Benninghoff und Svenja Lohmann spielen in 

der nächsten Saison in der Regionalliga Volleyball. Mit 
ihrem Club TuB Bocholt machten die beiden jetzt durch 
einen 3:1 Erfolg den Aufstieg perfekt. Für Maike und Svenja 
ein Erfolg, von dem sie vor Saisonbeginn nicht einmal ge-
träumt haben. Mit erst 16 Jahren in der Regionalliga zu spie-
len bedeutet eine Menge anstrengendes Training und viel 
Einsatz. Trotz allem hat die Schule für beide oberste Priori-
tät. 
 
 
Ihnen und euch wünsche ich gute Erholung 

in den Osterferien. 

Bis zum nächsten Mal   Ihre / eure C. Rolfs 
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